
Bergia suffruticosa
Elatinaceae · Bergia

WIRKUNG
• Reparatur von Knochen
• Behandlung von Wunden (Poultice)
• Behandlung von Magenbeschwerden
• Antidote für Scorpion-Stiche

ÜBERLIEFERTE HEILWIRKUNGEN
• Entzündungshemmende, antiöstrogene und anti-implantative Wirkung

ÜBERLIEFERTES WISSEN
• Traditionell in Indien verwendet, um Knochen zu reparieren und Wunden zu behandeln

ERKENNUNGSMERKMALE
Niederliegende  bis  aufsteigende  Pflanze  mit  verholzten  Stängeln  von  bis  zu  60  cm Länge,  einfachen,
wechselständigen Blättern, kleinen gelbgrünen Blüten in Büscheln an der Blattbasis.

WUCHS
Niederliegende bis aufsteigende Pflanze mit verholzten Stängeln von bis zu 60 cm Länge

INHALTSSTOFFE
• Phenolen (8.8% w/w als Gallic-Acid-Equivalent)
• Tanninen (7.5% w/w)
• Flavonoide
• Lupeol

SICHERHEIT UND WECHSELWIRKUNGEN
GIFTIGKEIT
schwach

WECHSELWIRKUNGEN
Zu Wechselwirkungen liegen uns hier keine Angaben vor. Das heißt nicht, dass es keine gibt. Wenn du
Medikamente nimmst, frag bitte deine Ärztin oder in der Apotheke nach.

Die Angaben auf diesem Blatt geben überliefertes und dokumentiertes Wissen wieder. Sie sind keine Heilaussage und ersetzen keine ärztliche Beratung,
Diagnose oder Behandlung. Zu Wechselwirkungen mit Medikamenten ist der Katalog lückenhaft — im Zweifel bitte die Ärztin oder die Apotheke fragen.
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